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ne und Hochschule stärken!

In Wissenschaft, Verwaltung, Zivilgesellschaft 
und Politik wird eine Zunahme rassistischer 
und anti-feministischer Äußerungen und An-
feindungen festgestellt. Insbesondere Kom-
munalpolitikerinnen sind in ihren Haupt- und 
Ehrenämtern häufig mit anti-feministischen 
Angriffen und anderen Ideologien konfrontiert.

Vor diesem Hintergrund hat der VNB dieses 
Pilotprojekt initiiert. In einer mehrmodularen 
Qualifizierungsreihe für kommunale Gleichstel-
lungsbeauftragte und Integrationsbeauftragte, 
Kommunalpolitikerinnen, Mitarbeiterinnen der 
Kommunalverwaltung sowie Mitarbeiterinnen 
der Hochschulverwaltung in Niedersachsen sol-
len weiblichen Mandatsträgerinnen im Umgang 
mit Antifeminismus, Rassismus und weiteren 
Phänomenen gruppenbezogener Menschen-
feindlichkeit (GMF) gestärkt werden und im 
Sinne eines intersektionalen Feminismus zu 
solidarischen Verbündeten werden.



Zielgruppe
Die Qualifizierungsreihe richtet sich an Gleichstellungsbeauf-
tragte und Mitarbeiterinnen in der kommunalen Verwaltung/ 
der Hochschulverwaltung, Integrationsbeauftragte und Kom-
munalpolitikerinnen in Niedersachsen, die Antifeminismus 
und Rassismus etwas entgegensetzten möchten.

Ziele
Im Rahmen der Qualifizierung

… tauschen Sie sich mit Fachexpert*innen und Kolleg*innen
über Erfahrungen und Herausforderungen aus.

… erlernen Sie Wirkungs- und Funktionsweisen von Antife-
minismus, Rassismus, Antisemitismus und andere Facetten 
gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit (GMF) sowie deren 
Zusammenhänge in Verschwörungserzählungen.

… lernen Sie argumentativ und rhetorisch Anfeindungen in 
Haupt- und Ehrenämtern zu begegnen.

… werden Handlungsempfehlungen vermittelt, wie Beschwer-
de- und Schutzstrukturen als präventive Handlungskonzep-
te, die in den jeweiligen Organisationen und Institutionen 
etabliert werden können.

… werden in Sie in Ihrer persönlichen Resilienz gestärkt, 
so dass Sie Anfeindungen und Diffamierungen etwas ent-
gegensetzen können.

… erhalten Sie einen Raum, um konkrete Praxisbeispiele aus 
ihrer Arbeit mit anderen zu besprechen und sich, begleitend 
durch Supervisionen, kollegial zu beraten.

Struktur
Die Qualifizierung findet in einer geschlossenen Gruppe 
von max. 16 Personen statt, um vertrauensvolle kollegiale 
Beratung zu ermöglichen. Die einzelnen Module werden 
von Fachexpert*innen geleitet sowie von pädagogischen 
Mitarbeiter*innen des VNB e. V. begleitet. 

Im Rahmen der Qualifizierungsreihe finden drei Supervisio-
nen statt, die von einer Supervisiorin begleitet werden. Den 
Abschluss des Projektes bildet ein öffentlicher Fachtag mit 
Veröffentlichung der digitalen Handreichung.

Organisatorisches
Umfang der Module
Insgesamt 8 Module (3 Pflicht- und 5 Wahlmodule), Pflicht-
module: Kick-Off, Einführungsmodul (Bildungsurlaub) und 
Abschlussmodul. Die Teilnahme an allen Wahlmodulen ist 
erwünscht und ohne Aufpreis möglich. Präsenzveranstal-
tungen: 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr, Online-Veranstaltungen: 
9.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Teilnahmebescheinigung
Sie erhalten eine Teilnahmebescheinigung, wenn Sie die 
Pflichtmodule belegt haben. 

Veranstaltungsort 
Die Präsenzmodule finden in den Seminarräumen des VNB 
in Hannover statt. Die räumliche Barrierefreiheit ist gegeben. 
Die Online-Module finden auf der Plattform ZOOM statt. Für 
die Teilnahme werden ein internetfähiges Endgerät, eine 
stabile W-LAN Verbindung, Kopfhörer, Mikrofon, Kamera und 
Lautsprecher benötigt. Der 3-tägige Bildungsuralub findet 
in der Tagungsstätte Loccum statt.

Kosten
Der Teilnahmebeitrag beträgt 250 Euro. Darin sind Lehrma-
terialien, die Bereitstellung einer begleitenden E-Learning 
Plattform sowie die Unterbringung und Verpflegung während 
des Bildungsurlaubes enthalten.

Verpflegung 
Für Kaffee, Tee und Wasser ist gesorgt. Frühstück, Mit-
tag- und Abendessen sind während des Bildungsurlaubes 
inklusive. Das Mittagessen während der Tagesworkshops 
ist auf eigene Kosten. 

Infoabend
In einem digitalen Infoabend am 15.06.2023 um 17.00 Uhr 
erhalten Sie Informationen zum Angebot und können Ihre 
Fragen stellen. 

Sie erhalten den Link für die ZOOM-Konferenz nach einer 
Anmeldung unter diesem Link (bis zum 15.06.2023):
https://www.vnb-ev.de/Anmeldung-Infoabend

https://www.vnb-ev.de/index.php?module=014000&dat=17798


Termine und Inhalte
Pflicht-Module sind grün gekennzeichnet.

Kick-Off 
Präsenzveranstaltung

•	 Vorstellung der Teilnehmer*innen
•	 Erster Erfahrungsaustausch

•	 Erwartungsabfrage
•	 Infos zu Organisation, Ablauf und der begleitenden E-

Learning Software ILIAS
Dozent*in: Sandrine Witolla (VNB)

Einführung (Bildungsurlaub)
Präsenzveranstaltung

Tag 1: 26.09.2023
•	 Theoretische Einführung Wirkung- und 

Funktionsweise Gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit ​
•	 Unterschiede und Verknüpfungen von Rassismus, Anti-

semitismus und Antifeminismus 
Dozent*in: Laura Sasse (Dissens - Institut für Bildung und For-
schung e.V.)

Tag 2: 27.09.2023
•	 Antirassismus Training 
•	 Empowerment Training für BiPoc
Dozent*innen: Filiz Alheraki & Brenda Davina (Schwarze Schafe e.V.)

Tag 3: 28.09.2023
•	 Wie agieren Antifeminist*innen in Politik und  

Verwaltung?
•	 Was sind typische antifeministische und rassistische 

Argumentationsstrategien und -techniken?
•	 Wirkmächtigkeit von Begriffen erkennen
Dozent: Dr. Thomas Gesterkamp (Politikwissenschaftler, 
Journalist und Buchautor)

Schaffung von Schutzstrukturen 
in Institutionen
Online

•	 Handlungsempfehlungen zur Etablie-
rung von formalen sowie informellen Schutzstrukturen ​

•	 Beschwerde- und Konfliktmanagement ​
•	 Meldestelle Antifeminismus​
•	 Erfahrungsaustausch und Best Practice Beispiele 
Dozent*innen: Lea Lochau & Wiebke Eltze (Fachstelle Gender, 
GMF und Rechtsextremismus Amadeu-Antonio-Stiftung)

Argumentationstraining
Präsenzmodul

•	 Analyse konkreter anti-feministischer 
und rassistischer Argumentationsweisen ​

•	 Muster – und Techniken der Gegenargumentation 
•	 Wirkung unterschiedlicher Gegenpositionen
•	 Auseinandersetzung mit der eigenen Haltung 
•	 Erprobung von Gegenrede und Entwicklung eigener  

Gesprächsstrategien ​
•	 Möglichkeit der Grenzziehung 
Dozent*innen: Gegenargument e.V.

Fr. 
01.09.23

Di.– Do.
26.09.23
28.09.23 Fr.  

24.11.23

Fr. 
03.11.23



Netzwerken 
Online

•	 Wie können wir solidarisch agieren?
•	 Interne und externe Netzwerke und 

Allianzen schmieden
•	 Wie können wir gemeinsam agieren?
•	 Wie kann ich Solidarität und Unterstützung nach außen 

zeigen?
Dozent*in: Corinna Weiler (Freiberufliche Trainer*in für  
Empowerment- und Antidiskriminierungspolitik)

Selbstpräsentation & Rhetorik 
Präsenzmodul

•	 Grundlagen der Rhetorik
•	 Redestruktur und Selbstpräsentation

•	 Souveräner Umgang mit Angriffen und Einwänden
Dozent*in: Nerissa Rothhardt (Rhetorik Consulting Hannover)

Hate Speech im digitalen Raum 
Online

•	 Was ist Hassrede/Hate Speech und wie 
erkenne ich diese? ​

•	 Wie begegne ich Hassrede im Internet angemessen?
•	 Wie kann ich argumentativ und rechtlich dagegen vorgehen?

Dozent*in: Simone Rafael (Belltower.News – Netz für digitale 
Zivilgesellschaft / Amadeu-Antonio Stiftung)

Abschlussmodul 
Präsenzveranstaltung

•	 Kollegiale Beratung und Erfahrungs-
austausch ​

•	 Rückblick auf die Qualifizierungsreihe und Module​
•	 Feedback und Abschluss 
Dozent*in: Sandrine Witolla (VNB)

Fr.
15.03.24

Fr.
08.12.23

Fr. 
12.01.24

Fr.
16.02.24



Beratung, Anmeldung und Kontakt

VNB Geschäftsstelle Hannover

Saskia Wilke | saskia.wilke@vnb.de
Tel.: 0511-1235649-15
Anmeldezeitraum: 01.05.23 bis 02.07.23

Inhaltliche Beratung und Informationen erhalten Sie bei
Sandrine Witolla | sandrine.witolla@vnb.de 
Tel.: 0511-1235649-14

Direkte Anmeldung zur Fortbildung unter:
https://www.vnb-ev.de/Anmeldung-Fortbildung

Projektträger:

Verein Niedersächsischer Bildungsinitiativen e.V.
www.vnb.de

In Kooperation mit:

Stiftung Leben & Umwelt / Heinrich-Böll-Stiftung 
Niedersachsen
www.slu-boell.de 

Gunda-Werner-Institut
www.gwi-boell.de/de

Gefördert vom:

Landespräventionsrat Niedersachsen
www.lpr.niedersachsen.de 

https://www.vnb-ev.de/index.php?module=014000&dat=17886

